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Einleitung der Herausgeber

I. Die Kritische Schleiermacher-Gesamtausgabe

Die Kritische Gesamtausgabe (KGA) der Schriften, des Nachlasses und
des Briefwechsels Friedrich Schleiermachers, die seit 1980 erscheint, ist in
die folgenden Abteilungen gegliedert:

I. Schriften und Entwürfe,
II. Vorlesungen,
III. Predigten,
IV. Übersetzungen,
V. Briefwechsel und biographische Dokumente.
Die Gliederung richtet sich nach den literarischen Gattungen in

Schleiermachers Werk, wobei den einzelnen Abteilungen jeweils auch der
handschriftliche Nachlass zugewiesen wird. Der Aufbau der Abteilungen
orientiert sich am chronologischen Prinzip.

II. Die V. Abteilung
(Briefwechsel und biographische Dokumente)

Die V. Abteilung enthält die Briefe von und an Schleiermacher sowie – in
gesonderten Bänden – biographische Dokumente.

Die Briefe werden in chronologischer Folge geordnet und fortlaufend
nummeriert; dabei werden Briefe, die nur erschlossen sind, mit einem
Sternchen gekennzeichnet. Maßgebend für die Einordnung eines Briefes
ist der Beginn der Niederschrift. Briefe, die nur ungefähr datierbar sind,
werden am Ende des für die Niederschrift in Frage kommenden Zeit-
raums eingeordnet.

Briefe an Schleiermacher können in Regestform gegeben werden. Dies
gilt insbesondere für Schreiben, bei denen Schleiermacher einer von meh-
reren Adressaten ist, bzw. für Rundschreiben.

Briefe, bei denen Schleiermacher nur durch seine amtliche Funktion als
Empfänger erschließbar ist, bleiben unberücksichtigt, sofern sie keine
wesentlichen, Schleiermacher selbst betreffenden Informationen geben.
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III. Editorische Grundsätze für die V. Abteilung ab Band 10

Die folgenden Grundsätze schließen sich an die für die I. Abteilung in der
Fassung von KGA I/1 an, tragen aber den Besonderheiten der Edition des
Briefwechsels Rechnung. Die besonderen Grundsätze für die Edition bio-
graphischer Dokumente werden in den editorischen Berichten der jewei-
ligen Bände dargelegt.

Mit der Fertigstellung von Band 9 (Briefwechsel 1806–1807) lief das
Akademienvorhaben „Schleiermacher Kritische Gesamtausgabe“ an der
Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften aus. Im Rah-
men des 2012 eröffneten Akademienvorhabens „Friedrich Schleier-
macher in Berlin 1808–1834. Briefwechsel – Tageskalender – Vorlesun-
gen“ werden für den Briefwechsel reine Textbände erarbeitet; historische
Einführung, Sachapparat und Register sollen in selbständigen Kommen-
tarbänden veröffentlicht werden. Bisher sind zwei Textbände (KGA V/10
und KGA V/11) und ein Kommentarband für den Briefwechsel
1808–1810 erschienen (KGA V/ K1).

In den Textbänden wird der Briefwechsel in kritischer Gestalt voll-
ständig zur Verfügung gestellt. Ein editorischer Bericht gibt die nötigen
Informationen über Verfahren und Besonderheiten. Der textkritische Ap-
parat bietet Nachweise zur Überlieferung und Textkonstitution. Für die
Briefe an Schleiermacher werden Textänderungen lediglich in Ausnah-
mefällen dokumentiert; Textänderungen in Briefen von Schleiermacher
werden verzeichnet, sofern sie inhaltlich von Belang sind. Die Brieftexte
der Jahre 1808–1810 und mit ihnen diverse Recherchemöglichkeiten ste-
hen auch auf der digitalen Editionsplattform „schleiermacher digital“
(https://schleiermacher-digital.de/) für die Nutzer zur Verfügung.

Viele Briefe sind mit einer Anmerkung zum Brief versehen, in der
Auskünfte über die Gründe zur Datierung bzw. Umdatierung sowie zur
Erschließung nicht überlieferter Briefe, aber auch Eingangsvermerke,
Adressen, Briefeinlagen u. Ä. mitgeteilt werden. Abweichend zu den Bän-
den KGA V/10 und 11 stehen diese Anmerkungen nunmehr schon im
Textband und nicht erst im Kommentarband.
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1. Textgestaltung und textkritischer Apparat

Die Kritische Gesamtausgabe bietet grundsätzlich den Wortlaut, die
Schreibweise und die Zeichensetzung der Quelle. Für die erforderlichen
Eingriffe gelten die folgenden Regeln, die sich in erster Linie auf Hand-
schriften (Originale und Abschriften) beziehen, die den überwiegenden
Teil der Textzeugen bilden. Sie gelten sinngemäß auch für die Behandlung
von Drucken als Textzeugen.

a) Als Brieftext gilt die für den Empfänger bestimmte Mitteilung ein-
schließlich Datierung, Anrede, Schlussformeln und Unterschrift. Beilagen
von Schleiermachers Hand sind grundsätzlich Bestandteil des Textes. In
begründeten Fällen können sie in Regestform geboten werden.

Empfangs- und Beantwortungsvermerke, Bemerkungen zur Datie-
rung, Hinweise auf Einschlüsse, Hinweise auf das Brieftagebuch des Ta-
geskalenders usw. erfolgen in den Anmerkungen zum Brief, im Anschluss
an die Handschrift- und Drucknachweise.

b) Der textkritische Apparat informiert über die Überlieferung eines
Briefes durch Nachweis der Handschrift (H) bzw. – sofern diese nicht
vorliegt – der Abschriften (h), ferner durch Nachweis des Erstdrucks (D)
und weiterer Drucke, soweit sie wesentliche Ergänzungen oder Revisio-
nen des Erstdrucks bieten.

Ist das Original eines Briefes nicht verfügbar, wird die Überlieferung
mit der größten Nähe zum Original zugrunde gelegt; in diesem Fall weist
der Apparat die jeweilige Textgrundlage nach. Bei mehreren sekundären
Überlieferungen werden belangvolle Varianten im Apparat vermerkt. Er-
gänzen sich mehrere Überlieferungen, wird aus diesen ein Brieftext kon-
stituiert. Dabei wird eine Vereinheitlichung von Orthographie und Inter-
punktion nicht angestrebt.

Sind bei einem Brief Konzept und endgültige Fassung überliefert, wer-
den aufschlussreiche Abweichungen des Konzepts im Apparat vermerkt.
Ist die endgültige Fassung nur sekundär überliefert, gilt das erhaltene
Konzept als maßgeblicher Textzeuge. In diesem Fall werden die Abwei-
chungen der endgültigen Fassung im Apparat nachgewiesen.

c) Es wird der vorhandene oder (bei mehreren Textzeugen) rekon-
struierbare Text eines Briefes in der letztgültigen Gestalt des jeweiligen
Textzeugen wiedergegeben. Wichtige Belege für den Entstehungsprozess
(Streichungen, Korrekturen, Umstellungen) werden bei Briefen von
Schleiermacher im Apparat mitgeteilt. Bei Briefen an Schleiermacher wer-
den sie nur ausnahmsweise dokumentiert.
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d) Zusätze zum ursprünglichen Text, die vom Schreiber eindeutig ein-
gewiesen sind, werden in den laufenden Text eingefügt. Sie können (vor
allem bei Briefen von Schleiermacher) mit der Formel „mit Einfügungs-
zeichen“ und mit Angabe des ursprünglichen Ortes im Manuskript im
Apparat nachgewiesen werden. Anmerkungen und Fußnoten des Schrei-
bers werden am Briefende wiedergegeben. Ist ein Zusatz vom Schreiber
nicht eingewiesen, aber seine eindeutige Einordnung durch Sinn oder Po-
sition möglich, so wird er ebenfalls eingefügt mit Nachweis im textkriti-
schen Apparat. Zusätze, die sich nicht eindeutig in den Textzusammen-
hang einfügen lassen, werden am Ende des Briefes wie Postskripta wie-
dergegeben.

e) Bei Abbreviaturen (Abkürzungen, Kontraktionen, Kürzel), deren
Sinn eindeutig ist, werden unter Weglassung eines evtl. vorhandenen Ab-
kürzungszeichens die fehlenden Buchstaben im Text kursiv ergänzt.

Chiffren für Wörter (z.B. Θ für Gott) werden ebenfalls im Text kursiv
aufgelöst und im Textband im editorischen Bericht zusammengestellt.
Abbreviaturen und Chiffren, deren Auflösung unsicher ist, werden im
Text belassen; für sie wird gegebenenfalls im Apparat ein Vorschlag mit
der Formel „Abk. wohl für“ gemacht.

Damals geläufige Abkürzungen werden nicht aufgelöst. Soweit sie
heute nicht mehr geläufig sind, werden sie im Kommentarband im Ab-
kürzungsverzeichnis mit ihren Auflösungen zusammengestellt.

Die durch Überstreichung bezeichnete Verdoppelung von m und n
wird stillschweigend ausgeschrieben.

In allen Fällen, wo (z.B. bei nicht ausgeformten Buchstaben, auch bei
der verkürzten Endsilbe -en) aufgrund der Flüchtigkeit des Schreibers
nicht eindeutig ein Schreibversehen oder eine gewollte Abkürzung zu er-
kennen ist, wird das betreffende Wort ohne weitere Kennzeichnung in der
üblichen Schreibweise des jeweiligen Schreibers vollständig wiedergege-
ben.

f) Offenkundige Schreib- und Druckfehler werden im Text korrigiert,
Versehen dann, wenn es für das Verständnis erforderlich ist. Im Apparat
wird – ohne weitere Angabe – die Schreibweise des Originals angeführt.

In zweifelhaften Fällen wird eine Konjektur im Apparat mit der An-
gabe „Kj …“ vorgeschlagen.

g) Fehlende Wörter und Zeichen, die für das Textverständnis unent-
behrlich sind, werden in eindeutigen Fällen kursiv in eckigen Klammern
ergänzt. In Zweifelsfällen wird im Apparat mit der Formel „zu ergänzen
wohl“ ein Vorschlag gemacht.



XXXIIIEinleitung der Herausgeber

In den Fällen, wo das Zeilenende eindeutig den Punkt am Satzende
vertritt, wird dieser stillschweigend ergänzt. Ferner werden fehlende Um-
lautzeichen in eindeutigen Fällen stillschweigend ergänzt; hingegen wer-
den fehlende diakritische Zeichen (wie Akzente, Spiritus-Zeichen) in
fremdsprachigen Stellen nicht ergänzt.

h) Ist ein Brief nur bruchstückhaft überliefert, so wird der Überliefe-
rungsverlust innerhalb eines Absatzes durch ein in kursive eckige Klam-
mern eingeschlossenes Spatium gekennzeichnet. Ein umfangreicher Über-
lieferungsverlust wird durch ein in kursive eckige Klammern gesetztes
Spatium gekennzeichnet, das auf einer gesonderten Zeile wie ein Absatz
eingerückt wird. Eine Beschreibung erfolgt im textkritischen Apparat.

Bei geringfügigen Textverlusten (z.B. Siegelabriss), wo Wortteile oder
Wörter mit Sicherheit oder großer Wahrscheinlichkeit ergänzt werden
können, werden diese im Text in kursiven eckigen Klammern kursiv er-
gänzt. Der Apparat gibt in diesem Fall einen Hinweis.

i) Sind im Manuskript Umstellungen von benachbarten Wörtern oder
Satzteilen vorgenommen worden, so wird – bei Briefen von Schleier-
macher – im Apparat mit der Formel „umgestellt aus“ die Vorstufe an-
gegeben. Bei Umstellungen von Sätzen oder Satzteilen über einen größe-
ren Zwischenraum wird der ursprüngliche Ort unter Verwendung der
Formel „mit Umstellungszeichen“ angegeben.

k) Sind im Manuskript Wörter, Buchstaben oder Zeichen gestrichen
worden, so wird – bei Briefen von Schleiermacher, sonst nur ausnahms-
weise – das Gestrichene im Apparat in 〈Winkelklammern〉 unter Angabe
des Ortes im Manuskript mitgeteilt. Wurden Streichungen vorgenommen,
aber nicht vollständig durchgeführt, so werden die versehentlich nicht
gestrichenen Partien in 〈〈doppelte Winkelklammern〉〉 eingeschlossen. Be-
langvolle Änderungen in schließlich gestrichenen Passagen werden in ek-
kigen Klammern mit den entsprechenden Erläuterungen mitgeteilt.

l) Unsichere Lesarten werden in unvollständige eckige ÐKlammernÑ
eingeschlossen. Nicht entzifferte Wörter oder Wortteile werden durch ein
in unvollständige eckige Klammern gesetztes Spatium gekennzeichnet; bei
zwei oder mehr unleserlichen Wörtern wird dieses Zeichen doppelt ge-
setzt und eine genauere Beschreibung im Apparat gegeben.
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2. Druckgestaltung

a) Die auf dem Überlieferungsträger eines Briefes befindlichen Texte
werden recte wiedergegeben. Zutaten des Herausgebers werden kursiv
gesetzt; ebenso archivalische und editorische Bemerkungen auf den Über-
lieferungsträgern.

Unterschiedliche Schrift- und Drucktypen des Textzeugen (z.B. De-
votionsschrift, deutsch, lateinisch, Fraktur, Antiqua) werden einheitlich
in Antiqua wiedergegeben. Sie werden nur dann berücksichtigt, wenn der
Wechsel der Schriftart ein Zitat (Kenntlichmachung durch Anführungs-
zeichen) oder eindeutig eine Hervorhebung (Kenntlichmachung durch
Sperrdruck) anzeigt.

b) Graphische Elemente eines Briefes, die keine sachliche Bedeutung
haben, werden nicht reproduziert (Anordnung von Datum, Anrede, Un-
terschrift, Schnörkel, Füllstriche und dgl.).

Hochgestellte Endungen (z.B. bei Ordnungszahlen) werden nivelliert,
Kustoden stillschweigend fortgelassen. Graphische Varianten von Zei-
chen (wie doppelte Bindestriche, verschiedene Formen von Abkürzungs-
zeichen oder Klammern) werden stillschweigend vereinheitlicht. Unter-
schiedliche Zeichen, mit denen der Briefschreiber auf Anmerkungen ver-
weist, werden einheitlich durch Ziffern wiedergegeben und innerhalb je-
des Briefes durchgezählt. Werden bei Zitaten die Anführungszeichen an
jedem Zeilenanfang wiederholt, bleibt dies stillschweigend unberücksich-
tigt.

Datumsangabe, Anrede und Schlussformeln (einschließlich Unter-
schrift) werden, sofern sie vom Brieftext deutlich abgesetzt sind, ohne
Berücksichtigung des Zeilenbruchs jeweils als ein Absatz behandelt, wo-
bei die Anordnung (rechts- oder linksbündig) dem Textzeugen angegli-
chen wird. Abkürzungen werden hier nicht aufgelöst, soweit ihre Bedeu-
tung aus der editorischen Kopfzeile ersichtlich ist.

c) Unterschiedliche Kennzeichnung von Absätzen (Leerraum, Einrük-
ken) wird einheitlich durch Einrücken der ersten Zeile eines neuen Ab-
satzes wiedergegeben. Lässt ein Leerraum zwischen Absätzen ein von der
Trennung in Absätze deutlich unterschiedenes Gliederungsprinzip erken-
nen, wird er durch eine Leerzeile wiedergegeben.

d) Seitenwechsel des zugrundeliegenden Textzeugen wird im Text
durch einen senkrechten Strich wiedergegeben. Seit den Textband KGA
V/10 sind Paginierung bzw. Foliierung der Manuskripte am Rande ange-
geben.
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Wo eine Angabe des Zeilenbruchs sinnvoll erscheint, wie z.B. bei
Adressen, wird dieser durch einen Schrägstrich im Text angezeigt.

e) Die Beziehung des textkritischen Apparats auf den Text erfolgt
durch Zeilenangabe mit Lemmata. Kommt in einer Zeile das gleiche Be-
zugswort mehrfach vor, wird ein zusätzliches Bezugswort angeführt. Die
Bezugswörter werden durch das Lemmazeichen ] von der folgenden Mit-
teilung abgegrenzt.

Im Namen der Herausgeber
Lutz Käppel





Editorischer Bericht der Bandherausgeber

Die editorischen Grundsätze für die V. Abteilung (Briefwechsel und bio-
graphische Dokumente) in ihrer Modifikation ab Band 10 sind oben be-
schrieben. Zu den Einzelheiten der textkritischen Edition der Briefe vgl.
die oben abgedruckten editorischen Grundsätze. Zur Orientierung der
Leserin und des Lesers sei an dieser Stelle daran erinnert, dass Texte (und
eben auch Briefe) zu Beginn des 19. Jahrhunderts keiner Rechtschreib-
norm unterlagen und dass sich in freier schriftlicher Rede manche Unge-
reimtheit und grammatische Fehler einschleichen, die nicht auf eine man-
gelhafte Transkription zurückzuführen sind. Die Editoren des Textbandes
KGA V/12 haben nur dann in Form von Textanmerkungen eingegriffen,
wenn sich bei solchen Unregelmäßigkeiten Verständnisprobleme ergeben
hätten. Auch die Archivierung von Briefen unterliegt keiner Norm, so
dass Paginierungen, die nicht von Archivaren vorgenommen wurden,
auch nicht nachträglich erfunden werden können.

Zur besseren Orientierung und zur ersten Erschließung der Texte bie-
ten die Textbände:

a. eine Liste der Briefe in chronologischer Sortierung,
b. eine Liste der Korrespondenz nach Korrespondenzpartnern, ver-

bunden mit einem Überblick über die biographischen Eckdaten der Kor-
respondenzpartner sowie eine Kurzcharakterisierung der nach Briefpart-
nern sortierten Korrespondenz vom 1.1.1811–30.6.1813,

Es folgen:
c. die überlieferten und erschlossenen Briefe in chronologischer Folge

in textkritischer Form unter Angabe der Anmerkungen zur Überlieferung
und Erstdruck sowie Anmerkungen zur Datierung und Erschließung der
Briefe und gegebenenfalls deren Beilagen,

d. ein Verzeichnis der Archive der Briefmanuskripte,
e. ein Abkürzungsverzeichnis sowie
f. eine Literaturliste mit den in den Druckhinweisen und in den An-

merkungen zum Brief zitierten bibliographischen Angaben.

Mit seiner Tätigkeit für die neu zu gründende Berliner Universität 1808
übernimmt Schleiermacher umfangreiche amtliche Funktionen in Kirche
und Staat. In dem hier relevanten Zeitraum von Januar 1811 bis Ende
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Juni 1813 ist er Professor der Theologie an der 1810 neugegründeten
Universität in Berlin und dort ab dem Wintersemester 1810/11 für ein
Jahr auch erster Dekan der Theologischen Fakultät. Ein weiteres Deka-
nat folgt im Wintersemester 1813/14 und Sommersemester 1814. Dar-
über hinaus ist er seit 1810 Mitglied der Philosophischen Klasse der Kö-
niglich Preußischen Akademie der Wissenschaften, nimmt an deren Sit-
zungen Teil und hält öffentliche Akademievorträge. Schleiermachers En-
gagement im Rahmen der preußischen Bildungsreform, in der Schleier-
macher ab 1810 auch offizielle Funktionen übernahm, bleibt auch im
Jahr 1811 noch bestehen: Die Leitung der wissenschaftlichen Deputation
bei der Sektion des Kultus und des öffentlichen Unterrichts, mit der
Schleiermacher im März 1810 den gesundheitlich angeschlagenen Fried-
rich August Wolff ablöst, führt er noch bis ins Frühjahr 1811 fort und
gibt sie dann ab. Seine ordentliche Mitgliedschaft in der Unterrichtsab-
teilung des Innenministeriums, die Schleiermacher ebenfalls im Frühjahr
1810 übernimmt, bleibt bis 1815 bestehen. Zur gleichen Zeit kommt
Schleiermacher seinen Aufgaben als Prediger an der Dreifaltigkeitskirche
in Berlin nach, eine Stelle, die er seit dem Sommer 1809 bekleidet. Auch
im 1811 eingerichteten Kirchenvorstandskollegium der Dreifaltigkeitskir-
che nahm er eine führende Rolle ein. Schließlich wird er für eine relativ
kurze, aber sehr produktive Zeit – vom 1. Juli bis zum 30. September
1813 – Redakteur des „Preußischen Correspondenten“. Im Rahmen all
dieser unterschiedlichen Funktionen kommt es nicht nur zu vielen neuen
persönlichen Kontakten, die auch der Briefwechsel dokumentiert, son-
dern auch zu einer sehr umfangreichen administrativen Korrespondenz.

Bei der Sichtung der Akten im Rahmen der amtlichen Tätigkeit
Schleiermachers für eine eventuelle Aufnahme in die KGA-Briefausgabe
zeigte sich, dass die Gattung Brief innerhalb der Voten, Mitteilungen,
Konzepte, Umlaufakten und Begleitschreiben kaum exakt zu bestimmen
ist. Schreiben der einzelnen Institutionen wurden von verschiedenen Mit-
gliedern konzipiert, gingen in den Umlauf, wurden dann von den Mit-
gliedern oder einem Schreiber abgeschrieben, wobei sie zum Teil nur die
Unterschrift der Institution tragen, manchmal jedoch auch noch einzelne
Namen ausweisen. Schleiermacher schrieb also selbst Briefkonzepte und
Notizen, er kommentierte Entwürfe, zeichnete sie gegen, er unterschrieb
oder war als Stellvertreter und Verantwortungsträger im Namen der In-
stitution indirekt präsent. Bei der Auswahl der für die KGA-Abteilung V
aufzunehmenden Briefe sind die Herausgeber restriktiv vorgegangen:
Nicht aufgenommen wurden amtliche Schreiben, die an Schleiermacher
in amtlicher Funktion (z.B. als Dekan der Fakultät) gerichtet oder von
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ihm in amtlicher Funktion verfasst wurden, es sei denn sie enthalten auch
persönliche Bezüge oder eine deutliche persönliche Stellungnahme. Eine
umfassende Sichtung und Publikation der amtlichen Korrespondenz
Friedrich Schleiermachers ist im Rahmen des gegenwärtigen Vorhabens
nicht möglich. Die hier gebotenen amtlichen Schreiben vermitteln einen
exemplarischen Eindruck seiner Tätigkeit. Weiteres Material bieten z.B.
Andreas Reichs Dissertation „Friedrich Schleiermacher als Pfarrer an der
Berliner Dreifaltigkeitskirche“ (Schleiermacher-Archiv 12, 1992), die von
Christiane Ehrhardt edierten Voten Schleiermachers zur preußischen Bil-
dungspolitik (enthalten in KGA II/12) und die im Rahmen unseres Vor-
habens im Netz publizierten Tageskalender auf der digitalen Editions-
plattform „schleiermacher digital“ (https://schleiermacher-digital.de/).

Nach dem Satz der Briefbände KGA V/10 und KGA V/11 wurden
weitere Brief für den Zeitraum zwischen 1808 und 1810 bekannt. Sie
werden im Anhang dieses Briefbandes gegeben. Es handelt sich um fol-
gende elf Briefe:

1) 2750a. An Georg Andreas Reimer. Berlin, wohl Mitte Juni 1808
2) 2925. Von Susanne Judith Stubenrauch. Reppen, Dienstag,

15.11.1808
3) 3181. Von Charlotte (Lotte) Schleiermacher. Sonntag,

16.4.1809 (Schluss)
4) 3367a. Von Wilhelm Uhden. Berlin, Sonnabend, 18.11.1809
5) 3405a. Von Christian Gottfried Körner. Dresden, Donnerstag,

22.3.1810
6) 3413a. Von Johanna Steffens. Giebichenstein, Freitag, 30.3.1810
7) *3430a. An Christian Gottfried Körner. Berlin, Freitag, 11.5.1810
8) 3440a. Von Christian Gottfried Körner. Dresden, Sonnabend,

2.6.1810
9) 3495a. An Alexander Graf zu Dohna-Schlobitten (auch von der

Sektion des Kultus und des öffentlichen Unterrichts). Ber-
lin, Donnerstag, 23.8.1810

10) 3532a. Von Charlotte (Lotte) Schleiermacher. Gnadenfrei, Ende
Oktober 1810

11) 3545a. Von Christian Gottfried Daniel Stein. Berlin, 7.12.1810

Sämtliche nachträglich aufgefundene und erschlossene Briefe werden dar-
über hinaus in einem Ergänzungsband der Briefausgabe aufgenommen,
der nach Abschluss der regulären Briefedition alle Nachträge für die ge-
samte Briefedition vereinigt.
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Wir danken allen Personen und Institutionen, die uns bei der Bear-
beitung des Bandes unterstützt haben: Die Abteilung Telota an der Ber-
lin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften mit Nadine Arndt,
Stefan Dumont und anderen hat für die Schleiermacherforschungsstelle
eine XML-basierte Datenbank erarbeitet und in stetem Austausch mit
uns immer weiter verbessert; sie hat die Entstehung des Bandes bis zur
Drucklegung betreut. Zu danken ist den Herren Prof. Dr. Andreas Arndt,
Leiter der Berliner Schleiermacherforschungsstelle, und Dr. Wolfgang
Virmond, die an den Vorarbeiten zu dem vorliegenden Band wesentlichen
Anteil hatten; sie und unsere Kollegin Elisabeth Blumrich und unser Kol-
lege Dr. Holden Kelm haben uns auch in vielen Einzelfragen weiterge-
holfen. Für die Fragen hinsichtlich der Manuskript-Bestände im Univer-
sitätsarchiv Krakau stand uns dankbarerweise Prof. Dr. Piotr Bukowski
zur Seite. Isabelle Lüke, die wissenschaftlich-technische Mitarbeiterin der
Forschungsstelle, und Johann Gartlinger als studentische Hilfskraft ha-
ben die Fertigstellung des Bandes ebenfalls mit großem Engagement un-
terstützt, auch ihnen möchten wir herzlich danken. Auch Herrn Dr. Döh-
nert vom Verlag de Gruyter sowie Frau Lena Hummel sei der beste Dank
für ihre Unterstützung während der Herstellung ausgesprochen. Und
schließlich sei auch Herrn Prof. Dr. Dr. Günter Meckenstock als dem
scheidenden geschäftsführenden Herausgeber der KGA Schleiermachers
und Herrn Prof. Dr. Lutz Käppel als ihrem neuen für alle ihre Ratschläge
und Hinweise herzlich gedankt.

Berlin, im März 2019
Simon Gerber & Sarah Schmidt



Verzeichnis der einzelnen Briefwechsel

Für den Zeitraum von Januar 1811 bis Juni 1813 lassen sich insgesamt
370 Briefe, davon 149 von Schleiermacher und 221 an ihn, belegen. Da-
von sind 101 Briefe, also ein gutes Viertel erschlossen, 269 sind in Form
von Handschriften, Abschriften oder Drucken überliefert. Neben den
Hinweisen aus Briefen sind auch Schleiermachers Tageskalender eine
wichtige Quelle für die Erschließung von Briefen, insofern Schleier-
macher hier auch Brief Ein- und Ausgänge verzeichnete. Schleiermacher
begann seine Tageskalender 1808 und führte sie zum Teil mit großen
Unterbrechungen bis kurz vor seinem Tod 1834 fort. Für den hier do-
kumentierten Zeitraum gibt es jedoch lediglich einen Tageskalender für
das Jahre 1811.

Die in diesem Band angeführten Briefe enthalten Schleiermachers per-
sönliche Korrespondenz für diesen Zeitraum sowie ausgewählte Briefe
der amtlichen Korrespondenz. Insgesamt treten von Januar 1811 bis Juli
1813 100 namentlich genannte oder ermittelte Korrespondenzpartner in
Erscheinung, darunter ein Viertel Frauen (23) und 4 nur per Nachnahme
identifizierte Personen. Darüber hinaus sind 23 Briefe von nicht ermit-
telten Personen zu verzeichnen (3 darunter von derselben Person). Die
hier dokumentierte amtliche Korrespondenz umfasst insgesamt 14 Briefe.
Die drei umfänglichsten Briefwechsel führt Schleiermacher in diesen Zeit-
raum mit seiner Frau Henriette Schleiermacher (36 Briefe), seiner Schwe-
ster Charlotte Schleiermacher (26 Briefe) und seinem Freund Joachim
Christian Gaß (20 Briefe).

Insgesamt werden in diesem Briefband 188 Briefe zum ersten Mal
gedruckt (35 von Schleiermacher, 153 an ihn), 41 bereits gedruckte Briefe
werden erstmals vollständig wiedergegeben (darunter 24 von Schleier-
macher und 17 an ihn). Erstmals textkritisch wiedergegeben werden ins-
gesamt 40 Briefe, darunter 14 an und 26 von Schleiermacher.

Die folgende Liste ist alphabethisch nach Korrespondenzpartner und –
partnerin sortiert. Ihr folgt eine Liste der Korrespondenz mit nicht iden-
tifizierten Personen sowie der amtlichen Korrespondenz (die, sofern na-
mentlich bekannt, auch in die alphabetische Reihenfolge integriert sind).
Im Anschluss an die amtliche Korrespondenz sind die Nachträge zu den
Briefbänden KGA V/10 und 11 angeführt.
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Das * vor der Briefnummer bezeichnet erschlossene Briefe.

Ammon, Christoph Friedrich von (1766–1849)
Professor der Theologie in Erlangen

3572. Von Christoph Friedrich Ammon.
Erlangen, Sonnabend, 12.1.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . 25

3575. Von Christoph Friedrich Ammon.
Erlangen, Dienstag, 15.1.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29

*3582. An Christoph Friedrich Ammon.
Berlin, Dienstag, 22.1.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39

*3589. An Christoph Friedrich Ammon.
Berlin, Sonnabend, 9.2.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46

Arnold, Friedrich Wilhelm
Bekannter Schleiermachers in Stolp
*3741. An Friedrich Wilhelm Arnold.

Berlin, vor dem 15.2.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 236
3745. Von Friedrich Wilhelm Arnold.

Stolp, Sonnabend, 15.2.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 237
3776. Von Friedrich Wilhelm Arnold.

Stolp, Sonnabend, 18.4.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 271
*3777. An Friedrich Wilhelm Arnold.

Berlin, Freitag, 24.4.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 272

Bachmann, Karl Friedrich (1785–1855)
Philosoph und Mineraloge

3561. Von Karl Friedrich Bachmann.
Jena, Donnerstag, 3.1.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

Bartholdy (Bartoldi), Georg Wilhelm (1765–1815)
seit 1797 Lehrer am Gymnasium in Stettin
*3585. An Georg Wilhelm Bartholdy.

Berlin, wohl Januar 1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44
3608. Von Georg Wilhelm Bartholdy.

Stettin, Mittwoch, 27.3.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 71
3657. Von Georg Wilhelm Bartholdy.

Stettin, Mittwoch, 31.7.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 125
*3666. An Georg Wilhelm Bartholdy.

Berlin, vor dem 25.8.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133
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3667. Von Georg Wilhelm Bartholdy.
Stettin, Sonntag, 25.8.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133

3713. Von Georg Wilhelm Bartholdy.
Stettin, Donnerstag, 12.12.1811 . . . . . . . . . . . . . . . . . 196

Bekker (Becker), August Immanuel (1785–1871)
Altphilologe, Schleiermacherhörer, Professor in Berlin seit 1810
*3783. An Immanuel Bekker.

Wohl Berlin, vor dem 15.6.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . 276
3787. Von Immanuel Bekker.

Paris, Sonntag, 5.7.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 280
*3796. An Immanuel Bekker.

Berlin, Sonnabend, 1.8.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 291

Bellermann, Johann Joachim (1754–1842)
Kirchenhistoriker, Philosoph und Pädagoge, seit 1804 Direktor des
Gymnasiums zum Grauen Kloster in Berlin

3791. An Johann Joachim Bellermann.
Berlin, Mittwoch, 22.7.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 288

Bertuch, Friedrich Justin (1747–1822)
Verleger und Schriftsteller, Gründer der Allgemeinen Literatur-Zeitung
(ALZ)

3734. Von Friedrich Justin Bertuch.
Weimar, Freitag, 24.1.1812 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 219

Beyme, Karl Friedrich von (1765–1838)
preußischer Staatsmann
*3855. An Karl Friedrich von Beyme.

Berlin, Donnerstag, 13.5.1813 oder früher . . . . . . . . 366

Biester, Johann Erich (1749–1816)
Aufklärer; Bibliothekar und Mitglied der Akademie der Wissenschaften
in Berlin

3809. An Johann Erich Biester.
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